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Um im Parkettgeschäft
erfolgreich zu sein, sind gleich
bleibende Qualität und rasche
Durchsatzleistungen ein entschei-
dender Wettbewerbsvorteil“,
weiß Produktionsleiter Manfred
Undesch, Stöckl Parkett, Ke-
maten/Ybbs. Neben Optimie-
rungsmaßnahmen in der Produk-
tion vor fünf Jahren seien dies
zwei der Hauptgründe für die In-
stallation mehrerer Systeme aus
der Produktfamilie Argus mit
Farbscanner, Vermessungs- und
Sortiersystemen von ATB
Blank, Roggenburg/DE. 

Alles aus einer Hand. „Be-
gonnen haben wir mit der Frie-
sen-Vorsortierlinie, mittlerweile
haben wir mit der Lamellen-Sor-
tierung und der Fertigparkett-
Sortierung bereits drei Linien bei
Stöckl im Einsatz“, ergänzt ATB
Blank-Geschäftsführer DI (FH)
Georg Blank.

Das Roggenburger Technolo-
gie-Unternehmen entwickelt und
vertreibt seit über zehn Jahren
Scanner- und Optimierungs-Sys-
teme im Rahmen der Argus-Pro-
duktfamilie. „Unser Spektrum
reicht vom Stirnseitenscanner
über die Schüsselungsvermes-
sung, dreidimensionale Brettver-
messung, lückenlose Leimauf-
tragsüberwachung, Kapp- und
Profilholzscanner bis hin zu kom-
pletten Sortieranlagen mit einer
Kapazität von 530 Lamellen pro

Minute“, streicht der Geschäfts-
führer heraus. 

Hierzu wurde die Produktpa-
lette vor einigen Jahren um das
Mechanisierungskonzept Trans-
Sort erweitert, um von der Ent-
stapelung über das Scannersys-
tem bis hin zum Abstapeln der
Werkstücke alles aus einer Hand
bieten zu können.

Geübte Augen für die
Friesenbeurteilung. „Früher
hatten wir eine manuelle Sortie-
rung, mit allen Vor- und Nachtei-
len“, erinnert sich Undesch.
„Durch die Einführung einer auto-
matischen Sortierung sind gleich
bleibende Qualitätskriterien ge-
währleistet“, so der Produktions-
leiter.

Die Friesen werden zweisei-
tig hinsichtlich Qualität und Di-
mension gescannt. „Das Mess-
System kombiniert die Ergebnis-
se der Zweiseiten-Scannung mit
der vorgelagerten stirnseitigen
Risserkennung mit Argus Frontal
und erstellt chargenweise Detail-
Listen über die gescannten Tei-
le“, erklärt der ATB Blank-Ge-
schäftsführer bei der Werksfüh-
rung in Kematen. Jede einzelne
Friese kann zudem nachträglich
aufgerufen und geprüft werden,
wird demonstriert. Im Zwei-
schichtbetrieb werden auf der
Anlage 70 Teile pro Minute sor-
tiert.

Geschwindigkeit der Län-
ge angepasst. Auf der diesjähri-

gen Ligna in Hannover/DE hat
ATB Blank sein Sortier-System
vorgestellt (sh. Holzkurier Heft
22, S. 6), das laut Blank den
höchsten Teile-Durchsatz am
Markt erreiche. „Wir können
damit bis zu 530 Lamellen pro
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Stöckl-Facts
Standort: Kematen a. d. Ybbs
Geschäftsführer: 

Georg Stöckl, 
Nikolaus Stöckl

Mitarbeiter: 55
Produkte: 80.000 m2/J Massiv-

Stabparkett, 300.000 m2/J
Zweischicht-Fertigparkett in
Produktgruppen Actus, Com-
pact, Slim und Stabparkett

Verarbeitung: 
18 Holzarten in bis zu vier
unterschiedlichen Qualitäten

Sägewerk: 
Bandsäge- und Gatterma-
schine für Hartholz-Sonder-
sortimente, die über den
Handel vertrieben werden

Markt: AT, DE, CH, HR, IT, RO,
SI, UK

ATB-Facts
Standort: Roggenburg/DE
Geschäftsführer: 

DI (FH) Georg Blank
Mitarbeiter: 14
Produkte: 

Scanner und Messsysteme
zur Qualitätsoptimierung und
Automatisierung: Stirnseiten-
detektion, Schüsselungsver-
messung, dreidimensionale
Brettvermessung, Leimauf-
tragsüberwachung, Kapp-
scanner, Sortierscanner;
Mechanisierung für die Par-
kettproduktion

Export: 70%

Geringer Platzbedarf: Sortierlinie für Lamellen mit Farbscanner Ar-
gus Spectra und folgender Abstapelungs-Mechanisierung TransSort

Bei Bedarf kann jede einzelne Friese nach dem Scan-Vorgang
nochmals aufgerufen und begutachtet werden

Sortieranlagen von ATB Blank punkten durch einfache Bedienele-
mente und einer 100% Verfügbarkeit: Blank und Undesch (v. li.)
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Minute scannen und automatisch
abstapeln“, führt er aus. Die ho-
hen Geschwindigkeiten benötige
man vor allem bei kurzen Lamel-
len. „Wir verarbeiten Längen zwi-
schen 400 und 500 mm, da ge-
nügt uns der halbe Speed“, ver-
weist Undesch auf die Kosten
optimierte Anlage im Unterneh-
men, die für bis zu 250 Teile pro
Minute ausgelegt ist. „Im Rah-
men der weiteren Produktions-
verkettung ist der Durchsatz der-
zeit auf 150 Teile pro Minute be-
grenzt.“ 

Für die Gewährleistung
durchgängig, optimal sortierter
Lamellen werden zwei Seiten
vom Scanner erfasst. Dadurch
kann nach der besseren Seite
sortiert und somit die Ausbeute
gesteigert werden. Die auf PC-
Basis laufende Steuerung stimmt
die Abläufe auf die jeweiligen Di-
mensionen ab.

Die Parkettlamellen laufen in
Kematen über eine Vereinzelung,
Qualitätssortierung, Querauswurf
sowie in automatische Abstape-
lung und Entnahmepuffer, die bei

Stöckl jeweils manuell entleert
werden.

Scharfes Auge im Finish.
Die dritte Scannerlinie, ebenfalls
mit einer ATB-Mechanisierung
ausgestattet, wird zur Endkon-
trolle der profilierten sowie
lackierten Fertigparkett-Teile ein-
gesetzt.

„Mittels 3D-Kamera werden
Oberflächendefekte differenziert.
Bis dato sind wir der einzige Her-
steller, der mit dermaßen hoher
Helligkeitsdynamik arbeitet, die
auf Lackdefekte reagiert“, gibt
sich Blank überzeugt. Die einsei-
tige Begutachtung wird mit 70
Teilen pro Minute durchgeführt
und gibt neben Oberflächenbe-
schaffenheit auch die Dimensi-
onshaltigkeit der fertigen Pro-
dukte an.

Rasch lernfähiges Sys-
tem. „Das Einlernen des Scan-
ners ist in längstens drei Stunden
vollzogen“, erklärt der Produkti-
onsleiter. Dafür werden etwa 100
Teile pro Qualität durch die An-
lage gefahren und über das Ein-
lernprogramm abgespeichert.

„Parameter, die
außerhalb der Gren-
zen liegen, werden
farbig hervorgeho-
ben – natürlich in der
der jeweiligen Sor-
tierklasse zugewie-
senen Farbe“, er-
läutert Blank. Dabei
zeichnet sich Argus
Spectra durch einfa-
che Bedienelemente
aus, argumentieren
Hersteller- und An-
wenderseite uni-
sono.
Optimierte Anla-
genkonzepte. „Die
Anlagen von ATB
Blank laufen grund-
sätzlich wartungs-
frei“, streut Undesch
dem Lieferanten Blu-
men. „Wenn das

Holz passt, liegt die Maschinen-
verfügbarkeit praktisch bei
100%.“ Störungen habe man bei
Stöckl ausschließlich bei Längen-
abweichungen oder Ausbrüchen
an den Werkstücken.

Den Vorteil der ATB-Mechani-
sierung TransSort argumentiert
Blank auch mit geringeren Be-
triebskosten, speziell an Strom,
Luft und Verschleißteilen – „aber
vor allem durch den geringen
Flächenbedarf der kompakten
Anlagen“, heißt es.

Produktionsplus. Allein die
Kapazitäts-Steigerung seit dem
Einsatz der ATB-Anlagen schätzt
Undesch mit mehr als 30% ein.
Neben der derzeit am Markt vor-
herrschenden Versorgungseng-
pässe bei Rohmaterial jongliere
man auch zwischen verschiede-
nen Trägermaterialien: „Je nach
Verfügbarkeit wechseln wir zwi-
schen Sperrholz- und HDF-Plat-
ten, die sich im vergangenen Jahr
um bis zu 25% verteuert haben“,
wird erklärt.

Dass diese
Verteuerungen
nicht mehr ge-
schluckt wer-
den könnten,
verstehe sich
von selbst.
„Das Sparpo-
tenzial beim
Rohmaterial
gehört wohl
der Vergangen-
heit an – Wett-
bewerbsvortei-
le erzielt man
nur mehr durch
Optimierungs-
maßnahmen in
der Produkti-
on“, ist Un-
desch über-
zeugt. 

Wachstum
gesichert. Der
Markt verlangt
laut Stöckl-Par-

kett durch die Bank dunkle Höl-
zer.

In Kematen verlassen heuer
etwa 80.000 m2/J Stabparkett
und 300.000 m2/J Zweischicht-
parkett die Fertigung. „Während
wir beim Stabparkett keine Stei-
gerungen mehr erwarten, haben
wir uns in den kommenden Jah-
ren für Zweischicht-Produkte
500.000 m2/J zum Ziel gesetzt“,
definiert der Produktionsleiter die
Marschrichtung.

In den Kernmärkten Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz
verzeichnet man nach eigenen
Angaben erfreuliche Zuwächse.
Ein exklusives Händlernetzwerk
sorgt für den nötigen Absatz.

In Österreich arbeitet man
intensiv mit den Bodenlegern zu-
sammen und profitiert nach eige-
nen Angaben vom Vorteil, am
heimischen Markt bei Problemen
jeweils prompt mit Lösungsvor-
schlägen zur Stelle sein zu kön-
nen. HB

Lamellen (v. li.) werden automatisch auf das Trägermaterial aus HDF-
oder Sperrholzplatten (v. re.) aufgelegt und anschließend verpresst

Lackierte und profilierte Fertigparkett-Elemente werden mittels ATB-
Endkontrolle hinsichtlich Oberflächendefekte begutachtet

Nach der Qualitätssortierung durch den Farb-
scanner werden die Lamellen mit bis zu 530
Stück pro Minute abgestapelt

Breites Stöckl-Produktspektrum findet sich im
Schauraum in Kematen

FOTOS: BURBÖCK

H
ol

zi
nd

us
tr

ie



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 144
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 144
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


